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Dornbirner

Semeindiblartt

Erscheint jeden Sonntag. — Preis: ganzjährig fl. 1·50 (mit Postversendung fl. 2·10), halbjährig 75 kr.; einzelne Nummern 5 kr. — Einschal¬
tungen kosten 5 kr. der Zeilenraum und sind bis spätestens Freitag mittags portofrei ins Gemeindeamt zu bringen.

Nr. 33. Sonntag, 17. August 1890. 21. Jahrg.

An die Gemeinde=Vorstehung in Dornbirn 1858 mit fl. 5.— bis fl. 100.— oder mit Arrest von 1 bis
14 Tagen bestraft.Auf Grund des § 125, 4 W. G. Instruct. werden hie Nach Umständen kann gemäß § 138 der G. O. auch diemit jene bei der heurigen Stellung Assentierten bekannt gegeben,
Entziehung der Gewerbsberechtigung verhängt werden.welche als Rekruten für die Landwehr oder als Ueber¬

zählige für die Ers. Reserve gewidmet werden. Auch alle Hauseigenthümer und Unterstandsgeber
werden hiemit daran erinnert, dass sie die Gesellen, Dienst¬Diese Ersatzreservisten erhalten ihre Eintheilung erst bei
boten und sonstige Fremde jedesmal binnen 3 Tagender Contingentsabrechnung am 31. August lf. Is. Hiebei kann
m Gemeindeamte anzumelden und sobald sie von ihnen fort¬

eine Uebersetzung in das Rekruten=Contingent zur Deckung all¬ jehen auch wieder abzumelden haben. Dies gilt nicht bloßfälliger Abgänge erfolgen. für neu angekommene Fremde, sondern auch für jeden Unter¬Feldkirch, am 8. August 1890. standswechsel der sich hier aufhaltenden Fremden.
Der k. k. Bezirkshauptmann: Die Unterlassung dieser Meldung wird nach § 320

St. G. mit fl. 5.— bis fl. 50.— bestraft.desSardagna m. p.
Dornbirn, den 17. August 1890.

Los Landes¬ Ersatz¬Geburts¬Name Die Gemeindevorstehung.
No. schütze ReservistJahr

1868 337Fußenegger Franz Xaver
Auszug aus den amtl. Anzeigen der Vorarlberger Landerstitung.316Ilg Johann Martin

1 Nr. 181 bis 186.285Rohner Johann
125Huber Michael Executive Versteigerung: am 18. October I. Is.
70Thurnher August „ gegen Frz. Ant. Böckle vulgo Lorenzes in Koblach.
61Kaufmann Ludwig „ am 20. Octbr. d. Is. gegen Josef Wahler, Sticker
26Kaufmann Martin in Krumbach.

am 31. Octbr. d. Is. gegen Josef Anton Metzler
von Bersbuch d. Z. zu Neudorf, St. Fiden bei St. Gallen.Fremdenanmeldung.

Amortisirung der Sparcassascheine der SparcassaDer Arbeitgeber hat gemäß § 12 der Minist.=Ver¬
in Feldkirch Nr. 49318 per fl. 35·44 und Nr. 51261 per

ordng. vom 15. Febr. 1857 jeden neu aufgenommenen Ar¬
fl. 41·46 kr.

beiter binnen 3 Tagen im Gemeindeamte anzumelden u. z.
unter Vorweisung des Arbeitsbuches bezw. Abgabe des Reise¬
documentes.

Mittheilungen.Tritt ein Arbeiter aus der Arbeit, so hat der Arbeitgeber
mit dem Arbeitsbuche des Ausgetretenen gleichfalls im Ge¬ 11. diesjährige Gemeindeausschusssitzung abgehalten am 14.
meindeamte zu erscheinen und denselben abzumelden. August d. Is. abends 5 Uhr unter dem Vorsitze des Bürger¬

meisters Dr. Waibel und in Anwesenheit von weiteren 20Arbeitgeber, welche Angehörige eines andern Staates in
Ausschussmitgliedern.Arbeit nehmen, werden überdies aufmerksam gemacht, darauf zu

sehen, dass diese Ausländer außer dem Arbeitsbuche noch mit Beschlüsse:
einem Documente versehen seien, welches die Reisebe¬ 1.Zu dem Grundtrennungsgesuche des Jos. Reis an der

willigung enthält, da z. B. Angehörige des deutschen Reiches Sägerstraße betreffend die Grundparzellen 7027 u. 7028
nach 10 jährigem ununterbrochenem Aufenthalte außer dem

an der Sägen wurde in Gemäßheit des Trennungsplanesdeutschen Reichsgebiete ihre Staatsangehörigkeit verlieren. die Zustimmung gegeben.
Gemäß § 8 dieser Minist.=Verordnung sind die Fremden 2. Ueber Antrag des Obmannes des Forstrathes (Rhom¬

seitens der Gastwirte in der Regel noch am Tage der An¬
berg) wurde den beiden Forstwarten Kaufmann und

kunft des Fremden oder doch bis längstens 9 Uhr früh des Schwendinger zum Besuche der land= und forstwirtschaft¬
nächstfolgenden Tages mittelst Abgabe des Meldezettels im lichen Ausstellung in Wien eine Gratification von zu¬
Gemeindeamte anzumelden. sammen fl. 35•— aus der Gemeindecasse gewährt.

3. Die Gemeindevorstehung wurde ermächtiget, gemeinsamDie Unterlassungen dieser Meldepflicht werden nach Punkt
mit der k. k. Unterrichtsverwaltung behufs Pachtung eines8 der Statthalterei=Verordnung vom 18. April 1884, insoweit
geeigneten Locales für die Stickereischule die erforderlichesie nicht unter das Strafgesetz fallen (§ 320 St. G.), von der
Vertragsschließung zu vollziehen.polit. Bezirksbehörde nach der Minist.=Verord. vom 2. April


